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Pilotprojekt 

"Perspektive Pflege"

Medienorientierung 

Donnerstag, 29. Oktober 2015

Regierungsrat Guido Graf
Vorsteher Gesundheits- und Sozialdepartement

Kanton Luzern - FL/VA WSH
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Flüchtlinge = Ressourcen

> 1'500 potentielle Arbeitskräfte 
für die Wirtschaft 
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Flüchtlingssituation -

Herausforderung Integration

> Bildungsstand - je nach Herkunftsland 
grosse Unterschiede
Eritreer = Bildungsungewohnt
Syrer = funktionierendes Bildungssystem bis 
Tertiärstufe

> kultureller Hintergrund -> 
Leistungsgesellschaft ungewohnt
gesellschaftliche Rollenbilder

> gesundheitliche Beeinträchtigung durch 
Traumata
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Sprachbarriere
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ausländerrechtliche 

Sonderstellung

> Personengruppen aus dem Asyl- und 
Flüchtlingsbereich haben einen 
ausländerrechtlichen Sonderstatus

> das schlägt sich auch nieder in der 
Integration

> keine Regelstrukturen wie Brückenangebote 
für Jugendliche und Arbeitsintegrations-
massnahmen aus der Arbeitslosenver-
sicherung 
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Integrationsauftrag

> Im Kanton Luzern ist die Caritas Luzern 
zuständig für die wirtschaftliche und 
persönliche Sozialhilfe für Flüchtlinge und 
damit auch für die gesellschaftliche 
Integration

> Das Schweizerische Arbeiterhilfswerk SAH 
Zentralschweiz ist zuständig für die 
berufliche Integration

> Integration über Hilfswerke schafft 
Parallelstrukturen - Systemerhalt
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Integration über 

Regelstrukturen

> Zusammenarbeit mit den Berufsbranchen

• Perspektive Bau

• Perspektive Pflege

> Luzern Bauern- und Bäuerinnenverband

> Strukturen der Berufsbildung nutzen
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Herausforderung für 

Wirtschaft und Gesellschaft
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Pilotprojekt 

"Perspektive Bau"

> erste Bilanz positiv

> elf Absolventen haben berufliche 
Grundbildung im Bauhauptgewerbe gestartet

> Berufsschule als grösste Herausforderung

> definitive Bilanz möglich bei Lehrende in 
zwei bzw. drei Jahren
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Dank an Partner
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